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9:30 Uhr: Eröffnung des Kneippbeckens
„Wasser und seine wohltuende Wirkung 
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11:00 bis 12:30 Uhr: Hochbehälter 
Buchäcker

„Investitionen in die Trinkwasserversorgung sind 
Investitionen in die Zukunft“

Begehung des Wasserhochbehälters
 

13:00 bis 14:30 Uhr: Hochbehälter Prevorst
 „Wo kommt das Trinkwasser her?"
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15:00 Uhr: Tiefbrunnen Freibad

„Wasser macht gute Laune – Sport und Spaß mit 
Mineralwasser“ - ein Blick hinter die Kulissen
Kaffee und Kuchen durch die DLRG Ortsgruppe

Saisonkartenvorverkauf 
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für Groß und Klein 
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom­ und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals­, Nasen­ und Ohrenheilkunde, Kopf­ und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 

Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden­Württemberg
Unter der Telefonnummer 0761 | 120 120 00 erhalten Patientinnen
und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer 
umittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Notdienst 
haben.

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.

Samstag, 1. April 
Brunnen Apotheke Erdmannhausen 
Kirchstr. 3, 71729 Erdmannhausen  07144 | 38408
Rosen-Apotheke Talheim 
Rathausplatz 34, 74388 Talheim  07133 | 98620
Sonntag, 2. April 
Apotheke Murr 
Mühlgasse 2, 71711 Murr, Württ.  07144 | 8889836
Neckar-Apotheke Lauffen 
Körnerstr. 5, 74348 Lauffen a/N  07133| 960197

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Wann: Samstag, 01. April 2023  
 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Wo: am Kelterplatz, 
 beim Frische Mayer

Der Erlös des Kuchenverkaufs soll unseren Kindern  
zugutekommen.

Wir freuen uns auf viele verkaufte Kuchenstücke. 

Kuchenverkauf
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Gemeinde Oberstenfeld steht zusammen für Umweltschutz und Nachhaltigkeit ­  
Erfolgreiche Umwelt­ und Nachhaltigkeitswoche

Eine Woche lang drehte sich in Oberstenfeld, Gronau und Pre-
vorst alles um die Themen Umwelt und Nachhaltigkeit. Damit 
sollte die Wichtigkeit der Themen für unsere Gemeinde unterstri-
chen und nachhaltiges, verantwortungsbewusstes Handeln in 
den Vordergrund gestellt werden.
Eingeleitet wurde die Woche mit dem Filmabend zu den Schät­
zen des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald am Sonn-
tag, 19. März, an dem über 60 interessierte Personen anwesend 
waren. Der Dokumentarfilm mit den schönsten Natur- und Tier-
aufnahmen, die über einen Zeitraum von drei Jahren gedreht 
wurden, zeigte, wie wunderschön wir leben und wie wichtig es 
ist, diesen Lebensraum zu schützen.
Weil Umweltbewusstsein schon im jungen Alter beginnt, organi-
sierte die AG Sicherer Schulweg, unterstützt von der Gemeinde-
verwaltung und der Lichtenbergschule eine Laufwoche für die 
Grundschulkinder der Lichtenbergschule. Ziel war es, in dieser 
Woche ausschließlich zu Fuß oder mit dem Schulbus zur Schu-
le zu kommen. Für jeden Tag konnten die Schulkinder Stempel 
sammeln und am Ende der Woche wurden von den Verantwortli-
chen der AG Sicherer Schulweg als Belohnung tolle Preise an die 
Kinder verlost.
Wer sich noch weiter in die Themen rund um Umwelt und Nach-
haltigkeit einlesen wollte, für den war die Ausstellung in der Bü­
cherei genau das richtige. Hier konnten Bürgerinnen und Bürger 
Sachbücher und Ratgeber dazu ausleihen.
Am Ende der Umwelt- und Nachhaltigkeitswoche folgten die 
Kleidertauschparty und der Cleanup Day, die Markungsputzete. 
Bei der Kleidertauschparty im Katharinensaal konnten am Frei-
tagabend nach Belieben Kleider zum Tauschen mitgebracht oder 
mitgenommen werden. Die wenig übrige Kleidung geht an die 
Brücke, unseren Sozialladen.
Rund 70 Personen meldeten sich zum Cleanup Day, zur Mar­
kungsputzete am vergangenen Samstag an. In verschiedenen 
Teams und Routen starteten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer am Dorfhaus in Prevorst und Oberstenfelder Bauhof. Dank 
des K-Teams Magnetangeln wurde in diesem Jahr im Zuge der 
Putzaktion auch unser Gewässer von Müll befreit. Beendet wurde 
die Putzaktion mit einer gemeinsamen Vesper.
„Mit der Umwelt- und Nachhaltigkeitswoche war es uns wichtig, 
einen Akzent für Umweltschutz und eine saubere Gemeinde zu 
setzen und aktiv zu werden. Dass sich an den verschiedenen Ak-
tionen und Aktivitäten so viele Bürgerinnen und Bürger, darunter 
viele Kinder, beteiligt haben, hat uns sehr gefreut und bestärkt“, 

so Bürgermeister Markus Kleemann. „Gemeinsam und wenn wir 
alle langfristig mitwirken, können nachhaltige Verbesserungen 
erzielt werden.“
Danke an alle, die an den verschiedenen Veranstaltungen mitge-
wirkt und teilgenommen haben!

 
Cleanup Day / Markungsputzete - Oberstenfelder Startgruppe Foto: Dr. Qingwei Chen

 
gesammelter Müll beim Cleanup Day / Markungsputzete 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

 
Kleidertauschparty im Katharinensaal  Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Preisverleihung der 
Laufwoche an der 
Lichtenbergschule 
 Foto: Sofia Hack



31. März 2023 | Nr. 13    |   5

Glasfaserausbau 1. Informationsveranstaltung am 18. April 2023 um 19 Uhr  
im Bürgerhaus

„Schnelles Internet wird in allen Lebensbereichen immer wich-
tiger. Daher freuen wir uns sehr, dass es gelungen ist, dass bald 
auch die Bürgerinnen und Bürger von Oberstenfeld und Gronau 
die Option auf Glasfaseranschlüsse bis in die Gebäude erhalten“, 
so Bürgermeister Markus Kleemann. „Damit werden wir als Wohn- 
und Wirtschaftsstandort noch attraktiver.“
Leistungsfähige und verlässliche Internetverbindungen sind für 
eine gute Zukunft der Gemeinde Oberstenfeld von großer Be-
deutung. Der Glasfaserausbau in Oberstenfeld und Gronau ist 
demzufolge ein sehr wichtiges Infrastrukturprojekt. Nachdem der 
Glasfaserausbau in Prevorst im letzten Jahr abgeschlossen wurde, 
freuen wir uns, den Glasfaserausbau in Oberstenfeld und Gronau 
in diesem Jahr gemeinsam mit der Telekom zu starten.
Gerne wollen wir allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit 
bieten, sich über den Ausbau in einer ersten Informationsver­
anstaltung am 18. April 2023 um 19 Uhr im Bürgerhaus zu in-
formieren. Weitere Informationen werden dann in den nächsten 
Monaten folgen.
Es werden Vertreter der Telekom sowie der Verwaltung vor Ort 
sein und über alle wichtigen Themen in Bezug auf den Ausbau, 
den Ablauf und die neuen Möglichkeiten informieren sowie für 
Fragen zur Verfügung stehen.
Sie sind herzlich eingeladen!

 
 Foto: pixabay

„Tag des Wassers“  
der Gemeinde Oberstenfeld

 
Mineralfreibad vor der Saison  

Um die besondere Bedeutung des Wassers hervorzuheben, 
veranstalten wir am Samstag, 1. April 2023 einen Tag des 
Wassers. An diesem Tag wollen wir allen interessierten Bür­
gerinnen und Bürger den Rohstoff auf unterschiedlichste Art 
und Weise näherbringen und verschiedene Themen rund um 
das Thema Wasser vorstellen.
Denn Wasser ist nicht einfach nur die chemische Verbindung 
H2O, bestehend aus den Elementen Wasserstoff und Sauerstoff, 
die aus dem Wasserhahn plätschert, sondern, noch so viel mehr.
Wasser ist Leben, Wasser ist Lebensgrundlage und Wasser ist 
Lebensraum. Wasser benötigen wir zum Überleben und Wasser 
kann zur Förderung unserer Gesundheit und unseres Wohlbefin-
dens beitragen.
Beginnen möchten wir den Tag des Wassers mit der Einweihung 
des frisch sanierten Kneippbeckens. Weiter geht es beim Hoch-
behälter Buchäcker in Gronau. Hier wird unser Wassermeister 
hinter die sonst so gut verschlossenen Türen blicken lassen und 
aufzeigen, was alles dazugehört, dass täglich das Wasser aus den 
Wasserhähnen in Oberstenfeld und Gronau kommt. Da natürlich 
nicht nur Oberstenfeld und Gronau, sondern auch unser höchs-
ter Ortsteil Prevorst mit Trinkwasser versorgt wird, ist als nächste 
Station ein Blick in den noch sehr neuen Hochbehälter Prevorst 
vorgesehen. Auch hier wird Wassermeister Michael Binnen die Tü-
ren öffnen und eine ganz andere Art von Hochbehälter vorstellen.
Abschluss des Tages bildet das Mineralfreibad Oberes Bottwar-

tal, welches noch im „Winter-
schlaf“ für uns die Tore öffnet 
und einmal zeigt, wo das 
Mineralwasser herkommt, in 
welchem wir dann im Som-
mer allzu gerne unsere Bah-
nen ziehen. Außerdem haben 
Sie die Möglichkeit Saison-
karten im Vorverkauf an der 
Kasse zu erwerben und sich 
von der DLRG Ortsgruppe bei 

einem leckeren Stück Kuchen 
auf die Freibadsaison 2023 ein-
zustimmen.
Tag des Wassers – Wasser 
macht gute Laune – Sport 
und Spaß im Mineralwasser
Seit 1975 erfreuen sich die 
Bürgerinnen und Bürger an 
unserem Mineralfreibad Obe-
res Bottwartal. Wie der Name 
schon sagt, handelt es sich um 
ein Mineralfreibad, welches 
nicht einfach mit Leitungswas-
ser, sondern mit Mineralwas-
ser betrieben wird. Auf dem 
Gelände des Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal befindet 
sich ein eigener über 46 Me-
ter tiefer Brunnen, der das Mi-
neralwasser über die Wasseraufbereitungsanlage in unsere drei 
Schwimmbecken befördert. Wo sich der Tiefbrunnen befindet 
und was sonst noch mit dem Wasser passiert, bevor Sie als Bade-
gast ins kühle Nass eintauchen können, erfahren Sie an der 4. und 
letzten Station des Tags des Wassers. Ab 15:00 Uhr begrüßen Sie 
hier das Freibadteam sowie die DLRG.
Da nicht nur das Wasser gute Laune macht, sondern auch die ge-
planten Events, stellen wir Ihnen auch den Eventkalender für die 
Saison 2023 vor und bieten Ihnen die Gelegenheit von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr den Saisonkartenvorverkauf an der Freibadkasse zu 
nutzen.
Wer sich nach diesem Programm stärken möchte, dem bietet die 
DLRG die Möglichkeit sich bei Kaffee und Kuchen zu versorgen. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön an die DLRG!
Wir wünschen Ihnen einen schönen und informativen Tag des 
Wassers uns freuen uns auf Sie!
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Liebe Badegäste,
der Saisonkartenvorverkauf online über unserer Homepage oder direkt an der Freibadkasse hat begonnen. 
Profitieren Sie von den reduzierten Preisen im Vorverkauf. Die Saisonkarte für Erwachsene gibt es im Vorverkauf  
für 80 € statt regulär für 85 €. Die Saisonkarte für Kinder und Ermäßigte für 43 € anstelle von 48 €. Auch die  
Familien-Saisonkarte ist wieder mit von der Partie. Alle Preise siehe Homepage.

Vorverkauf online. Für alle, die erstmalig eine Saisonkarte im Scheckkartenformat erwerben möchten. 
Gehen Sie einfach auf unsere Homepage www.freibad-oberes-bottwartal.com, drücken den Button Tickets und  
folgen den Anweisungen für den Erwerb einer neuen Saisonkarte. Die Bezahlung erfolgt online, sofern Sie  
noch keine Karte aus der letztjährigen Badesaison besitzen. Das Foto für die Personalisierung wird direkt bei der  
Abholung an der Freibadkasse erstellt. Der online Vorverkauf endet am 30. April 2023.

Vorverkauf an der Freibadkasse.
Sie wollen Ihre Saisonkarte lieber direkt an der Freibadkasse bestellen – auch kein Problem. Kommen Sie einfach 
zu den untenstehenden Öffnungszeiten an die Freibadkasse und kaufen dort Ihre Saisonkarte. Nach der Bezahlung 
erhalten Sie einen Zahlungsbeleg mit einer Nummer, der als Abholzettel und Zugangsticket dient. Die Abholung 
der Saisonkarte erfolgt nach 1-2 Werktagen an der Freibadkasse. Der Verkauf von Saisonkarten auf den Rathäusern 
ist leider aus technischen Gründen nicht mehr möglich. Dafür können wir Ihnen die folgenden verschiedenen
Verkaufszeiten anbieten. 

Dienstag, den 28. März 2023 von 15:00 -19:00 Uhr  Montag, den 24. April 2023 von 9:00 -14:00 Uhr
Samstag, den 01. April 2023 von 15:00 -18:00 Uhr  Dienstag, den 25. April 2023 von 14:00 -20:00 Uhr
Montag, den 03. April 2023 von 9:00 -12:00 Uhr  Samstag, den 29. April 2023 von 10:00 -15:00 Uhr
Mittwoch, den 05. April 2023 von 9:00 -14:00 Uhr   Sonntag, den 30. April 2023 von 11:00-18:00 Uhr

Online jederzeit auf www.freibad-oberes-bottwartal.com
      
Bitte beachten Sie, dass wir bei der Abholung einer neuen Saisonkarte pro ausgegebener Saisonkarte 
ein einmaliges Kartenpfand in Höhe von 5 Euro erheben. Für die Verlängerung der bestehenden Saisonkarten 
entstehen keine Kosten.
 
Als Eröffnungstag ist der 1. Mai 2023 vorgesehen.
Wenn Sie keine Saisonkarte möchten, können Sie gerne Einzeltickets oder Zehnerkarten online buchen und ganz 
bequem mit dem generierten QR-Code unsere Drehsperre am Eingang nutzen. Hierfür einfach den QR-Code aus-
drucken oder auf dem Smartphone dabeihaben. Das online gebuchte Ticket muss an der Freibadkasse entweder in 
ausgedruckter Form oder auf dem Handy vorgezeigt werden. Wir bitten um Verständnis, dass trotz umfangreicher 
Planungen und Berücksichtigung zahlreicher unterschiedlicher Aspekte nicht in jedem Einzelfall alle Buchungs-
möglichkeiten online berücksichtigt werden können – beispielsweise, wenn Nachweise erbracht werden müssen. 
Bitte wenden Sie sich in diesen Fällen vertrauensvoll an das Kassenpersonal. Kleinkinder unter 4 Jahren erhalten 
übrigens freien Eintritt und benötigen kein Ticket.
 
Sie benötigen noch ein Geschenk zu Ostern? Dann nutzen Sie unsere Online-Gutschein-Funktion. Wir haben zwei 
Designs für Sie hinterlegt, die Sie mit einem Betrag Ihrer Wahl aufladen und im Anschluss ganz einfach ausdrucken 
können. Und natürlich ist auch diese Saison unser Freibadkiosk für Sie geöffnet. Wir freuen uns sehr, dass Familie 
Rode auch in dieser Saison wieder hervorragende Speisen zu fairen Preisen anbietet. Ein Abstecher auf die Kiosk-
terrasse ist daher immer eine gute Idee. Der Kiosk ist während der Öffnungszeiten des Mineralfreibads geöffnet.
 
Die Öffnungszeiten.
Tägliche Öffnungszeiten: 1. Mai -  31. Mai von 8:30 -  21:00 Uhr / 1. Juni -  15. August von 8:00 -  21:00 Uhr / 
16. August -  31. August von 8:00 -  20:00 Uhr / 1. September  bis Saisonende von 8:30 -  20:00 Uhr
Frühbaden (für Saisonkartenbesitzer) 1. Mai -  31. August, Montag, Mittwoch und Freitag von 6:00 -  7:00 Uhr
 
Wir freuen uns auf eine schöne Freibadsaison – Ihr Team vom Mineralfreibad!

Mehr Angebote & keine Preiserhöhung!

Endlich wieder  
rein ins Vergnügen!

        Verlängerungen von 

        bestehenden Saisonkarten    

        sind nur an der 

        Freibadkasse möglich!

OSTERAKTION!
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Mit Teamgeist und Eigenleistung zum Erfolg!

In den vergangenen Wochen haben sich die Freibad-Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter richtig ins Zeug gelegt. Dank des über-
durchschnittlichen Engagements des Teams, guter Ideen und 
Zusammenhalt konnte das Mineralfreibad Oberes Bottwartal ei-
nige 10.000 Euro Kosten sparen. So wurde beispielsweise unsere 
Steilrutsche neu versiegelt. Dies dient nicht nur dem optischen 
Erscheinungsbild, sondern auch der Langlebigkeit der Materiali-
en. Dasselbe soll bei der Langrutsche und der Breitrutsche in den 
nächsten Tagen erfolgen. Hierbei werden wir durch ein großes 
preisliches Entgegenkommen eines namhaften Farbenherstellers 
unterstützt, wodurch die Kosten nochmals gesenkt werden kön-
nen.

Weiter haben wir unsere 
Sprungtürme ertüchtigt und 
poliert. Hier hatten wir durch 
die Firma Karosserie Brixner 
GmbH aus Ilsfeld-Auenstein ei-
nen kompetenten Partner, wel-
cher uns sowohl das Arbeitsma-
terial als auch die notwendige 
technische Ausrüstung kos-
tenlos zur Verfügung stellte. 
Und fast nebenbei haben wir 
mit technischen Einstellungen 
eine Optimierung an der Ener-
gieversorgung vorgenommen, 
um ökologischer und kosten-
günstiger arbeiten zu können, 
während wir mit Hochdruck an 
einem neuen Energiekonzept 
arbeiten. Trotz der oft unange-
nehmen Wetterlage können 
diese Projekte noch vor der Er-
öffnung fertiggestellt werden.
Ein großes DANKESCHÖN an alle Beteiligten!

Der TSV Gronau erhält als erster Verein aus der Region das Zer-
tifikat „Jugendfreundlicher Verein“. Frau Ulrike Reeg von der Be-
ratungsstelle des Diakonischen Werkes in Heilbronn überreichte 
bei der Hauptversammlung am24. März 2023 im Beisein von Bür-
germeister Markus Kleemann die Urkunde an den Vorstand des 
TSV.
Durch das Engagement von Lothar Schilpp, einem Mitglied des 
TSV und Geschäftsführer des Freundeskreises für Suchtkranken-
hilfe Landesverband Baden-Württemberg 
e. V., ist eine tolle und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit der Diakonie Suchtbe-
ratungsstelle Heilbronn entstanden. Das 
sogenannte HaLT-Programm wurde von 
der Villa Schöpflin entwickelt und vom 
Bundesministerium für Gesundheit wis-
senschaftlich begleitet und evaluiert. Der 
Schwerpunkt des Programms liegt in der 
präventiven Arbeit mit Jugendlichen hin-
sichtlich der Themen: Drogen, Alkohol, 
Medikamentenmissbrauch, Essstörungen 
und Medienabhängigkeit. Es hat u.a. das 
Ziel, einen verantwortungsbewussten 
Umgang mit Alkohol (auch im Sinne des 
Jugendschutzgesetzes) auf kommunaler 
Ebene zu vertreten.
Die Jugendlichen sollen in den Vereinen 
eine Heimat finden, wo sie Halt, Orientie-
rung und sinnvolle Freizeitgestaltung in 
der Gemeinschaft mit anderen erleben 
können.
Durch Frau Reeg und Frau Müller von der 
Suchtberatungsstelle der Diakonie Heil-
bronn und mit Unterstützung der Polizei 

Besondere Auszeichnung für den TSV Gronau

waren im Vorfeld Regeln festgelegt und Schulungen der Übungs-
leiter durchgeführt worden. Weitere Schulungen, Fortbildungen 
und Coachings sind in Abstimmung.
Bürgermeister Markus Kleemann gratulierte dem TSV Gronau zu 
dieser besonderen Auszeichnung, auf die der Verein mit Recht 
stolz sein darf. Er lobte insgesamt das große Engagement des TSV 
innerhalb der Gemeinde und bedankte sich mit einem Präsent.

 
von links nach rechts: Bürgermeister Markus Kleemann, Diplom-Sozialpädagogin Ulrike Reeg, 1. 
Vorsitzender Jens Konen und Jugendleiterin Antonia Müller Foto: Dr. Qingwei Chen
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Bürgersprechstunde im Alten Rathaus  
in Gronau mit Bürgermeister  
Markus Kleemann und  
Ortsvorsteher Eberhard Wolf

am Montag, den 3. April 2023 um 17:30 Uhr
Gerne bieten Bürgermeister Markus Kleemann und Ortsvor-
steher Eberhard Wolf wieder wie gewohnt eine Bürgersprech-
stunde in Gronau an. Beiden ist das persönliche Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern wichtig, um sich Zeit für deren 
Anliegen zu nehmen.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de
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Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

„Wir sehen es als eine unserer größten Aufgaben, stets Schutz 
und Sicherheit für die Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten 
und im Krisenfall alles dafür zu tun, dass sich bestmöglich um die 
Menschen gekümmert wird. In Oberstenfeld, Gronau und Pre-
vorst sollen alle jederzeit sicher und gut leben können“, betonte 
Bürgermeister Markus Kleemann anlässlich der aktuellen Krisen-
stabschulung.
Dabei ist die Zeit gerade nicht ein-
fach. Krieg in Europa, immer mehr 
ankommende Geflüchtete, hohe 
Energiekosten, steigende Lebens-
mittelpreise und der zunehmen-
de Fachkräftemangel verursachen 
viele Herausforderungen. Da ist es 
wichtig, dass sich die Bürgerinnen 
und Bürger auf ihre Gemeinde, 
aufs Rathaus, verlassen können 
und die Verwaltung auch im Be-
reich des Katastrophenschutzes 
gut aufgestellt ist. Stabilität und 
Kontinuität werden immer mehr 
entscheidend.
Daher haben wir eine Schulung 
mit dem Team des Bevölkerungs-
schutzes vom Landratsamt Lud-
wigsburg organisiert. Ziel war es, 
die Mitglieder des kommunalen 
Krisenstabes noch besser zum 
Thema Katastrophenschutz zu 
schulen. Die verschiedenen As-
pekte des Katastrophenschutzes 

 
v.l.: Bürgermeister Markus Kleemann, Herr Pommerin und Herr Ruff vom Bevölkerungsschutz sowie Feuer-
wehrkommandant Jürgen Beck

Krisenstab schult sich weiter im kommunalen Krisenmanagement

sind Grundlage des zukünftigen örtlichen Krisenkonzeptes, wel-
ches gerade ausgearbeitet wird. Neben dem eigenen kommu-
nalen Krisenkonzept geht es aber auch darum, die Weichen für 
eine reibungslose Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen 
Behörden zu stellen.
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Am 23. April 2023 wird der Bürgermeister (m/w/d) der Gemeinde Oberstenfeld für die nächsten 8 Jahre gewählt. Wir laden sehr 
herzlich zur offiziellen Bewerbervorstellung für die anstehende Bürgermeisterwahl ein am

Donnerstag, 13. April 2023 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Oberstenfeld

Bei der offiziellen Vorstellung werden sich die Bewerber für das Amt des Bürgermeisters (m/w/d) in unserer Gemeinde in einer 
festgelegten Redezeit vorstellen.
Anschließend gibt es die Möglichkeit, Fragen an die Bewerber zu richten.

gez. Meder
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Offizielle Bewerbervorstellung zur Bürgermeisterwahl am 23. April 2023

Informationen zur Wahlbenachrichtigung und Briefwahl zur Bürgermeisterwahl 
Oberstenfeld am 23. April 2023

Versand der Wahlbenachrichtigungen
Der Versand der Wahlbenachrichtigungen zur Bürgermeister-
wahl am 23. April 2023 erfolgt ab 27. März 2023. Bis zum 2. April 
2023 sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung erhalten haben.
Ab wann können Briefwahlunterlagen beantragt werden?
Ab Erhalt der Wahlbenachrichtigung kann die Erteilung eines 
Wahlscheins samt Briefwahlunterlagen schriftlich, elektronisch 
oder durch persönliche Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung 
beantragt werden.
Bitte beachten Sie, dass wir die Briefwahlunterlagen erst ver­
senden können, wenn uns die Stimmzettel vorliegen. Da diese 
erst nach der Kandidatenfeststellung durch den Gemeindewahl-
ausschuss (Dienstag, 28. März 2023) in Druck gehen konnten,  
liegen uns diese voraussichtlich erst am Montag, 3. April 2023 vor.
Wie können Briefwahlunterlagen beantragt werden?
Um die Briefwahlunterlagen online zu beantragen, finden Sie 
ab nächster Woche auf der Startseite unserer Homepage (http://
www.oberstenfeld.de) ein entsprechendes Antragsformular. Hier 
tragen Sie die Daten Ihrer Wahlbenachrichtigung ein.

Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine 
abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Für die auto-
matische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem die 
Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch ganz einfach 
mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier be-
reits hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und mögli-
cherweise noch eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend 
per Post zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht 
vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an buerger-
buero@oberstenfeld.de einen Wahlschein beantragen. In diesem 
Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Ge-
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder beim wöchent-
lichen Sitz­ und Gedächtnistraining um 14 Uhr im Bür-
gertreff. Nach 30 Minuten Sitzgymnastik und 30 Minuten 
Gedächtnistraining lassen wir den Mittag gemeinsam bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen.
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst –  
wir freuen uns auf Sie!

Sie sind herzlich willkommen!

Schadstoffsammlung des Landkreises  
Ludwigsburg in der Gemeinde Oberstenfeld

Am Dienstag, den 11. April 2023  
findet in der Gemeinde Oberstenfeld in der  

Ziegelstraße beim Parkplatz am Sportplatz in der  
Zeit von 10:30 bis 11:30 Uhr die Schadstoffsammlung  

der Abfallverwertungsgesellschaft  
des Landkreises Ludwigsburg statt..
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In unserem neu sanierten Stiftsgebäude stehen den Bürgerinnen 
und Bürgern schöne Wohnungen zur Verfügung. Damit diese, 
wenn Sie frei werden, in einem fairen Verfahren vergeben wer-
den, starten wir nun ein neues Bewerbungsverfahren.
Aufgrund von derzeitigen Vermietungen und Rücksichtnahme 
auf unsere Mieterinnen und Mieter ist eine Besichtigung der 
Wohnungen derzeit leider nicht möglich. Die Bewerbungsfrist 
endet am 15. Mai 2023. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Diese 
richten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Chris-
tine Schächer, Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld. Für 
Fragen und Hinweise steht Ihnen Frau Schächer unter der Tele-
fonnummer 07062 |261 - 41 oder via E-Mail schaecher@obersten-
feld.de gerne zur Verfügung.
Für die Vergabe der Wohnungen gelten die nun folgenden vom 
Gemeinderat beschlossenen Vergaberichtlinien.
Vergaberichtlinien für die Vermietung der Wohnungen im 
Stiftsgebäude der Gemeinde Oberstenfeld
Die Richtlinie regelt die Vergabe der Wohnungen im Stiftsgebäu-
de, Großbottwarer Straße 42, Oberstenfeld. In das Stiftsgebäude 
wurden in den Jahren 1992 und 1993 erstmals altengerechte 
Wohnungen eingebaut. Die Vermietung erfolgte ab dem Jahr 
1994. Zwischen September 2018 und Mai 2021 wurde das Gebäu-
de grundlegend saniert und modernisiert. Die Vermietung von 
Wohnungen ist eine freiwillige Leistung der Gemeinde. Sie hat 
unter Ausübung des Grundsatzes des pflichtgemäßen Ermessens 
unter den Interessenten auszuwählen. Um das Vergabeermessen 
zu konkretisieren und für den Bürger nachvollziehbar zu machen, 
ist es erforderlich, verbindliche Vergaberichtlinien zu erlassen. 
Die Vergabe der Wohnungen im Stiftsgebäude soll künftig nach 
dem unter Punkt III. aufgeführten Punktesystem erfolgen. Ein 
Rechtsanspruch auf Anmietung einer Wohnung der Gemeinde 
besteht nicht und wird auch nicht durch diese Vergaberichtlini-
en begründet. Die Wohnungen im Stiftsgebäude stehen unmit-
telbar mit dem Kleeblatt Pflegeheim in Verbindung. Die Betreu-
ungsdienstleistungen für die Wohnungen werden vom Kleeblatt 
Pflegeheim sichergestellt. Entsprechend dem Konzept des Klee-
blatt Pflegeheims werden die Leistungen in Grundleistungen 
und Wahlleistungen gegliedert. Die seniorengerechten betreu-
ten Wohnungen sind in ihrer baulichen Konzeption so geplant, 
dass sie im Bedarfsfall vom Kleeblatt Pflegeheim aus betreut und 
unterstützt werden können.

I. Hintergründe
1. Die Vermietung an einen an Demenz, Alzheimer oder sonsti-

gen schweren psychischen Erkrankungen leidende und daher 
ständig aufsichtsbedürftigen Interessenten ist ausgeschlos-
sen.

2. Die Vermietung an einen dauerhaft pflegebedürftigen Inter-
essenten ist ausgeschlossen. Ausnahmen sind möglich, wenn 
ein in der Wohnung lebender Angehöriger die Pflege über-
nimmt.

3. Die Vermietung an einen Interessenten, der das 65. Lebens-
jahr nicht erreicht hat, ist ausgeschlossen. Hiervon ausge-
nommen sind Interessenten, die einen anerkannten Grad der 
Behinderung von mehr als 50 % besitzen.

4. Die Mieter haben einen Betreuungsvertrag mit dem Klee-
blatt Pflegeheim abzuschließen, in dem die Einzelheiten der 
Grundleistungen und Wahlleistungen geregelt werden. Der 
Betreuungsvertrag wird mit dem Mietvertrag gekoppelt, 
so dass nur beide Verträge gemeinsam gültig sind. Der Ab-
schluss eines Mietvertrages ohne Betreuungsvertrag ist aus-
geschlossen.

II. Verfahren
1.  Die Wohnungsinteressenten erhalten von der Gemeinde die Be-

werbungsunterlagen (Bewerbungsbogen, Selbstauskunft, Pläne 

der Wohnungen, Vergaberichtlinien, Unterlagen der Wohnun-
gen (mit Miethöhen) und Muster des Betreuungsvertrags).

Stiftsgebäude
Höhe der Mieten

Wohnfl.
m²

Zi. Miete Zuschlag
Balkon

7%

Zu­
schlag

Küche

Gesamt Gesamt
gerundet

44,00 2 368,28 € 44 € 412,28 € 412,00 €
51,00 2 426,87 € 40 € 466,87 € 467,00 €
38,00 2 318,06 € 22 € 35 € 375,06 € 375,00 €
55,00 2 460,35 € 32 € 44 € 536,35 € 536,00 €
61,00 2 510,57 € 36 € 50 € 596,57 € 597,00 €
59,00 2 493,83 € 44 € 537,83 € 538,00 €
44,00 2 368,28 € 49 € 417,28 € 417,00 €
45,00 2 376,65 € 36 € 412,65 € 413,00 €
44,00 2 368,28 € 40 € 408,28 € 408,00 €
53,00 2 443,61 € 31 € 40 € 514,61 € 515,00 €
38,00 2 318,06 € 22 € 34 € 374,06 € 374,00 €
52,00 2 435,24 € 30 € 41 € 506,24 € 506,00 €
53,00 2 443,61 € 31 € 44 € 518,61 € 519,00 €
49,00 2 410,13 € 42 € 452,13 € 452,00 €
33,00 1 276,21 € 37 € 313,21 € 313,00 €
57,00 2 477,09 € 41 € 518,09 € 518,00 €
56,00 2 468,72 € 41 € 509,72 € 510,00 €
52,00 2 435,24 € 46 € 481,24 € 481,00 €
47,00 2 393,39 € 40 € 433,39 € 433,00 €
36,00 2 301,32 € 34 € 335,32 € 335,00 €
42,00 2 351,54 € 30 € 381,54 € 382,00 €

2.  Soweit mehrere Wohnungen anstehen, haben die Bewerber 
die Möglichkeit, sich auf eine bestimmte Wohnung zu bewer-
ben bzw. eine Prioritätenliste anzugeben.

3.  Die Bewerbung ist bis zu dem von der Gemeinde festgelegten 
Stichtag, 15.Mai 2023, bei der Gemeinde Oberstenfeld schrift-
lich einzureichen. Unvollständige Bewerbungsunterlagen füh-
ren zum Verfahrensausschluss. Die Bewerber versichern mit 
Abgabe der Bewerbung die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Angaben und Unterlagen.

4.  Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wertet die Gemeindeverwal-
tung die fristgerecht eingegangenen und vollständigen Be-
werbungen anhand der beschlossenen Vergabekriterien aus. 
Die zugelassenen Bewerber werden anhand der erreichten 
Punktzahl in eine Reihenfolge geordnet.

5.  Die Verwaltung schließt mit denen zum Zuge gekommenen 
Bewerbern in der festgelegten Rangfolge einen Mietvertrag 
für freigewordene Wohnungen ab.

III. Auswahlkriterien und Ihre punktbasierte Gewichtung
1. Soziale Kriterien max. 30 Punkt
 a) Alter max. 12 Punkte
 65 bis 70 Jahre 2 Punkte
 71 bis 75 Jahre 4 Punkte
 76 bis 80 Jahre 6 Punkte
 81 bis 85 Jahre 8 Punkte
 86 bis 90 Jahre 10 Punkte
 Ab 91 Jahren 12 Punkte
Bei zwei Bewerbern für eine Wohneinheit werden die Punkte 
nicht kumuliert. Es wird das Alter des jeweils älteren Bewerbers 
berücksichtigt. Eine Kopie des Personalausweises bzw. des Rei-
sepasses muss als Nachweis der Bewerbung beigelegt werden.
b) Behinderung max. 12 Punkte
Grad der Behinderung ab 50 – 70 6 Punkte
Grad der Behinderung ab 80 12 Punkte

Betreutes Wohnen im Stiftsgebäude – Start eines neuen Bewerbungsverfahrens
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Ein Nachweis hierfür muss der Bewerbung beigelegt werden 
(gültiger Schwerbehindertenausweis bzw. aktueller Bescheid 
vom Versorgungsamt)
c) Bisheriger Wohnort max. 6 Punkte
Barrierefrei 0 Punkte
Nicht barrierefrei 6 Punkte
2. Ortsbezug der Bewerber max. 30 Punkte
a) Hauptwohnsitz max. 15 Punkte
Bewerber erhalten pro vollem Kalenderjahr eines beim Einwoh-
nermeldeamt gemeldeten und tatsächlichem Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde Oberstenfeld innerhalb der letzten fünf Jahre 
vor Ablauf der Bewerbungsfrist 3 Punkte (max. 15 Punkte). Bei 
Ehepaaren und eingetragenen Lebensgemeinschaften wird der 
Partner mit der längeren Ortszugehörigkeit berücksichtigt. Ein 
Nachweis hierfür muss der Bewerbung beigelegt werden (Mel-
deregister).
b) Ehrenamt max. 15 Punkte
Für eine ehrenamtliche Tätigkeit des Bewerbers in der Gemeinde 
Oberstenfeld (aktuell oder in der Vergangenheit) als
•	 Mitglied der freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Obersten-

feld,
•	 Ehrenamtlicher Träger (Sonderaufgabe) in einem im Vereins-

register eingetragenen Verein,

•	 Ehrenamtlicher Träger (Sonderaufgabe) in einer sozial-karita-
tiven Einrichtung,

•	 Ehrenamtlich Tätiger im Sinne des § 15 GemO,
•	 Ehrenamtliches Mitglied in einem Gremium, welches der Kir-

chengemeindeleitung zuzuordnen ist (z. B. Ältestenkreis, Kir-
chengemeinderat)

Erhält der Bewerber für jedes volle, ununterbrochene Kalender-
jahr der Tätigkeit 3 Punkte (max. 15 Punkte)
Das Engagement von Ehegatten oder eingetragenen Lebenspart-
nerschaften wird kumuliert berücksichtigt (max. 15 Punkte).
Ein Nachweis hierfür muss der Bewerbung beigelegt werden (Be-
scheinigung der Organisation oder Kirche, ausführliche Beschei-
nigung der Tätigkeit).
Als Nachweis für die Ausübung einer Tätigkeit in einem im Ver-
einsregister eingetragenen Verein ist zusätzlich erforderlich:
•	 Tätigkeit als Mitglied in der geschäftsführenden Vorstand-

schaft (Auszug aus Vereinsregister) oder
•	 Tätigkeit als Übungsleiter z. B. in einem Sportverein (Nach-

weis durch den Vereinsvorstand)
 3. Bei Punktegleichheit entscheidet das Los
Um die Lesbarkeit der Richtlinie zu erleichtern, wurde nur die 
männliche Form von Personenbezeichnungen gewählt. Unab-
hängig davon bezieht sie sich jedoch auf alle Geschlechter glei-
chermaßen.

Öffnungszeiten der öffentlichen Einrichtungen in den Osterferien 2023

Einrichtung Zeitraum vom 3. April 2023 bis einschließlich 14. April 2023
(bewegliche Ferientage 3. ­ 5. April 2023)

Bürgermeisteramt Oberstenfeld geöffnet
Bürgertreff Oberstenfeld ab Karfreitag, 7. April 2023 geschlossen
Bücherei geöffnet, am Ostersamstag, 8. April 2023 geschlossen
Bahnhöfle geschlossen
Jugendhaus Charisma geöffnet
GroMusle geschlossen
Bürgerhaus geschlossen
Sporthalle geschlossen
Schulsporthalle geschlossen
MZH Gronau geschlossen
Dorfhaus Prevorst geschlossen
Lichtenbergschule geschlossen
Kernzeitenbetreuung an der Lichtenbergschule geschlossen
Hort an der Lichtenbergschule geöffnet von 3. – 6. April 2023

geschlossen von 11. – 14. April 2023
Kindertageseinrichtungen:
Gehrn
Wirbelwind
Bäderwiesen
Hauäcker
Gronau
Prevorst

geöffnet, am 11. und 12. April 2023 geschlossen
geöffnet, von 11. – 14. April 2023 geschlossen
geöffnet
geöffnet, am 6. April 2023 geschlossen
geöffnet, von 11. – 14. April 2023 geschlossen
geöffnet, am 6. April 2023 geschlossen

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.
REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

APRIL 2023
WANN WAS WO WER

Samstag, 1.4.2023
9:30 – 17:00 Uhr

Tag des Wassers in der 
Gemeinde Oberstenfeld

Verschiedene Hochbehälter 
und weitere Wasseranlagen

Gemeinde Oberstenfeld

Sonntag, 2.4.2023
10:00 – 12:00 Uhr

Bezirksposaunentag Bürgerhaus Oberstenfeld Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Sonntag, 2.4.2023
14:00 Uhr

Seniorenfeier Gronau Mehrzweckhalle Gronau Gemeinde Oberstenfeld

Donnerstag, 6.4.023
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag mit  
Bürgermeister Markus Kleemann

Bürgertreff Goldener Herbst

Karfreitag, 7.4.2023
10:00 Uhr

Kinderkreuzweg im Freien Start: Herz Jesu Kirche 
Oberstenfeld

Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Karfreitag, 7.4.2023
15:00 – 16:00 Uhr

Musik zur Sterbestunde mit 
Zwölfklang

Stiftskirche Oberstenfeld Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Donnerstag, 13.4.2023
19:00 Uhr

Öffentliche Bewerbervorstellung 
zur Bürgermeisterwahl in der 
Gemeinde Oberstenfeld

Bürgerhaus Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Samstag, 15.4.2023
10:00 Uhr

Erstkommunionfeier Kath. Kirche St. Pius X. Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Sonntag, 16.4.2023
10:30 Uhr

Erstkommunionfeier Herz Jesu Kirche 
Oberstenfeld

Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Dienstag, 18.4.2023
12:00 Uhr

Suppentöpfle Ev. Gemeindehaus 
Oberstenfeld

Krankenpflegeförderverein 
Oberstenfeld e.V.

Dienstag, 18.4.2023
19:00 Uhr

Bürgerinformationsveranstaltung 
zum Glasfaserausbau in 
Oberstenfeld und Gronau

Bürgerhaus Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Donnerstag, 20.4.2023 
19:00 Uhr

Workshop: Pop-Up-Schachteln - 
individuelle 
Geschenkverpackungen

Bahnhöfle Oberstenfeld Landfrauenverein Oberstenfeld

Samstag, 22.4.2023 bis 
Montag, 24.4.2023
ab 16:00 Uhr

Frühlingsfest Feuerwehrmagazin 
Oberstenfeld

Freiwillige Feuerwehr 
Oberstenfeld

Sonntag, 23.4.2023
8:00 – 18:00 Uhr

Bürgermeisterwahl Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Freitag, 28.4.2023
14:30 – 19:30 Uhr

Blutspende Mehrzweckhalle Gronau DRK Oberstenfeld

Sonntag, 30.4.2023
10:00 Uhr

Konfirmation Stiftskirche Oberstenfeld Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Sonntag, 30.4.2023
10:00 – 18:00 Uhr

Streuobstwiesenfest Gronau Streuobstwiese Gronau Streuobstverein B.I.O. 
Beilstein-Ilsfeld-Oberstenfeld

Sonntag, 30.4.2023
18:00 Uhr

35. Maibaumstellen Prevorst SSV Prevorst e.V.
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

 
 

       
         

 

 
     

 

 
 

 

    
  

     

     
 

 
 

 
 

 

 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung der Gemeinde Oberstenfeld für 
das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 26. Januar 2023 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden  

Beträgen
EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 20.832.706
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

von 22.639.407
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -1.510.280
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 

von 0
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen  

Aufwendungen von 0
1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) von ­1.860.700
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträ­

gen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit von 20.352.524

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von 20.668.231

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /­bedarf des  
Ergebnishaushalt (Saldo aus 2.1 und 2.2) von ­315.707

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit von 5.594.107

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit von 4.077.600

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber­
schuss /­bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 1.516.507

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber­
schuss /­bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 1.551.766

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von 0

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von 412.340

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber­
schuss /­bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von ­412.340

2.11   Veranschlagte Änderung des Finanzie­
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz­
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 788.460

§ 2. Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf  0 EUR
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§ 3. Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenenErmächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf  1.900.000 EUR

§ 4. Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 4.500.000 EUR

§ 5. Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 420 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B)
der Steuermessbeträge. 420 v.H.
für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge. 380 v.H.

Oberstenfeld, 26. Januar 2023
gez.
Markus Kleemann
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres nach der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Oberstenfeld geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Das Landratsamt Ludwigsburg hat am 9. März 2023 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde Oberstenfeld ge-
mäß § 121 Absatz 2 GemO bestätigt.
Der Haushaltsplan der Gemeinde Oberstenfeld liegt gemäß § 81 
Absatz 3 GemO vom Montag 3. April 2023 bis einschließlich Don-
nerstag 13. April 2023 während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus Oberstenfeld, Zimmer 76, öffentlich aus.
Zudem können aktuelle Haushaltspläne auf der Homepage der 
Gemeinde Oberstenfeld unter Gemeinde / Aktuelles / Finanzen 
der Gemeinde eingesehen werden.

Feiertagsbestimmungen für Spielhallen und den 
Betrieb von Geldspielgeräten in Gaststätten
Zum Schutz der Feiertage ist im Landesglückspielgesetz ein Ver-
bot zum Betrieb von Spielhallen sowie von Geldspielgeräten in 
Gaststätten festgelegt.
Alle Spielhallenbetreiberinnen und Spielhallenbetreiber sowie 
Gastwirtinnen und Gastwirte werden auf diese Regelung beson-
ders hingewiesen.
Das Verbot gilt an folgenden anstehenden Tagen im Jahr 2023:
1. Karfreitag, 7. April
2. Allerheiligen, 1. November
3. Volkstrauertag, 19. November
4. Allgemeiner Buß- und Bettag, 22. November
5. Totensonntag, 26. November
6. Heiligabend, 24. Dezember
7. Erster Weihnachtstag, 25. Dezember

Schutz der Sonn­ und Feiertage von April bis  
Juni 2023
Nach dem Gesetz über die Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz) 
in der Fassung vom 08.05.1995 (GBI. S. 450) ist Folgendes zu be-
achten:
1. An allen Sonn­ und Feiertagen des ganzen Jahres
Verboten sind öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, 
die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen (Ausnahmen: z. B. unauf-

schiebbare Erntearbeiten, leichte Arbeiten in Gärten). In der Nähe 
von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienenden Gebäu-
den sind alle Handlungen zu vermeiden, die geeignet sind, den 
Gottesdienst zu stören.
Während des Hauptgottesdienstes (mit Ausnahme des 1. Mai und 
des 3. Oktober) sind verboten:
•	 öffentliche Versammlungen unter freiem Himmel, Aufzüge 

und Umzüge, soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst un-
mittelbar zu stören;

•	 alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen;
•	 öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen 

öffentlich eingeladen oder für die Eintrittsgeld erhoben wird.
2. Gründonnerstag (6. April 2023)
Öffentliche Tanzunterhaltungen sowie Tanzunterhaltungen von 
Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräu-
men sind ab 18 Uhr verboten.
3. Karfreitag (7. April 2023)
Ganztägig verboten sind:
•	 öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb, 

die über den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen und 
sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der 
Würdigung des Feiertags oder einem höheren Interesse der 
Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen;

•	 öffentliche Sportveranstaltungen;
•	 öffentliche Tanzunterhaltungen sowie Tanzunterhaltungen 

von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in Wirt-
schaftsräumen.

4. Karsamstag (8. April 2023)
Öffentliche Tanzunterhaltungen sowie Tanzunterhaltungen von 
Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräu-
men sind bis 20 Uhr verboten.
5. Ostersonntag (9. April 2023)
Öffentliche Sportveranstaltungen sind bis 11 Uhr verboten.
6. Pfingstsonntag (28. Mai 2023)
Öffentliche Sportveranstaltungen sind bis 11 Uhr verboten.
7. Fronleichnam (8. Juni 2023)
Öffentliche Sportveranstaltungen sind bis 11 Uhr verboten.

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
•	 Brille
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem vir-
tuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: www.obersten-
feld.de

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:
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Oberstenfeld
01.04. Marie-Josephe Wöhler, 75 Jahre
01.04. Rasim Celik, 70 Jahre
04.04. Anton Kricaj, 80 Jahre
06.04. Adolf Hangl, 85 Jahre
Prevorst
02.04. Manfred Göpfert, 70 Jahre
02.04. Ewald Kunz, 70 Jahre
Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
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Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:
Prevorst
06.04. Helga und Dieter Kunz, Goldene Hochzeit
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Broschüren „Hofübergabe“ und  
„Hof ohne Nachfolge“ neu erschienen!
Broschüre: Materialien zur Hofübergabe 
40. aktualisierte Auflage, Januar 2022, 74 Seiten
Autoren: Veronika Grossenbacher, Angelika Sigel, Berndt Eckert
Kosten: 12 € + Versandkosten
Broschüre: Materialien für Betriebe ohne Hofnachfolger
31. aktualisierte Auflage, Januar 2023, 42 Seiten
Autoren: Angelika Sigel, Veronika Grossenbacher, Gerhard Hezel
Kosten: 12 € + Versandkosten
Herausgeber und Bezug:
Evang. Bauernwerk in Württemberg, Veronika Grossenbacher, 
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel.: 07942/ 107-12, Fax: 107-77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hofübergabe.org

Geänderte Erreichbarkeit an Gründonnerstag
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
informiert, dass an Gründonnerstag, 6. April 2023, alle Dienststel-
len inklusive der Regionalzentren und Außenstellen bereits ab 16 
Uhr für den Besucherverkehr geschlossen werden. Auch die Vi-
deo- und telefonischen Beratungen enden um 16 Uhr.
Das kostenlose Servicetelefon des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers endet aufgrund einer bundeseinheitlichen Vorfeier-
tagsregelung bereits um 15.30 Uhr. Ab Dienstag, 11. April 2023, 
sind sämtliche Dienststellen wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region  
Marbach­Bottwartal
Ob man draußen in der freien Natur die abwechslungsreiche 
Landschaft genießt oder drinnen in geschichtsträchtigen Räu-
men an fachkundigen Führungen teilnimmt, überall gibt es Neu-
es und Interessantes zu entdecken. Die nächsten Termine sind:
Ostermontag, 10. April 2023 ­ Führung durch die Burg  
Lichtenberg
Treffpunkt:   14 Uhr, Am Tor der Burg Lichtenberg,  

71720 Oberstenfeld
Dauer:  ca. 2 Std.
Preis:  € 10,00 pro Person, ermäßigt € 3,00
Die Burg wurde nie zerstört und zeigt als eine der besterhaltenen 
Anlagen die Entwicklung einer Burg vom Hochmittelalter bis zur 
Neuzeit. Führung mit Rainer und Matthias Wiedmann.
Bitte beachten Sie, dass die Führung im April auf Ostermon­
tag verschoben wird.
Anmeldung: bei der Geschäftsstelle der Tourismusgemeinschaft 
unter Tel. 07144/102-375 erforderlich.
Freitag, 14. April 2023 ­ Weinverführung mit Alpakas
Treffpunkt:   15 Uhr, 71720 Oberstenfeld-Gronau nach Ortsaus-

gang Richtung Prevorst 200m rechts über Brücke, 
Parkplatz.

Dauer:  ca. 3 Std.,
Preis:  € 54,00 pro Person
Entspannen Sie mit den flauschigen Alpakas und genießen das 
Obere Bottwartal.
Anmeldung: Wolfgang Link und Ingrid Link Tel. 07148 / 8137, 
Mobil 0157 / 7 11 45 735
E-Mail: link-grossbottwar@t-online.de, 
www.wein-ver-fuehrung.de
Tourismusgemeinschaft Marbach Bottwartal, Marktstraße 23, 
71672 Marbach
Tel.: 07144/ 102-375, www.marbach-bottwartal.de, 
E-Mail:info@marbach-bottwartal.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke. Naturpark 
aktiv im April 2023
Sonntag, 2. April – Wo war nochmal der Haselhof? 
Ausgehend vom Landgasthof Zanken im Kochertal führt die Tour 
mit Naturparkführer Rolf Angstenberger hinauf auf die Hochebe-
ne des Lias bei Ebnat und Bronnen. Mit herrlicher Aussicht auf 
das Kochertal bis zu den Kaiserbergen und später auf Schloss 
und Kirche Hohenstadt wandern die Teilnehmenden an der Lia-
skante entlang. Nun geht es hinunter zum ehemaligen Haselhof, 
von dem nur noch wenige Spuren zu sehen sind, und zurück zum 
Zanken. Die 3-stündige Tour beginnt um 10 Uhr in Abtsgmünd 
am Parkplatz Landgasthof Zanken, Zanken 3. Die Kosten liegen 
bei 6 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke 
ist ca. 7,5 km lang. Anmeldung bis 2. April unter 0 73 66 / 91 92 48 
oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de
Karfreitag, 7. April – Biberländ im Naturpark
Die Biber sind nach über 150 Jahren zurück im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald und erobern nach und nach die Bäche und 
Seen. Die Teilnehmenden begeben sich mit Naturparkführerin Pe-
tra Kuch auf Spurensuche am Neumühlsee und erfahren, warum 
die Biber so wichtig für die Natur und den Wasserhaushalt sind und 
welche Probleme es in Biberrevieren geben kann. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 10 Uhr in Waldenburg. Der Treffpunkt wird mit 
der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 8 € pro 
Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke ist ca. 2,5 km 
lang, kinderwagentauglich, aber nicht barrierefrei. Anmeldung bis 
5. April unter kuch@die-naturparkfuehrer.de
Ostersonntag, 9. April – Suche nach den Boten des Vorfrüh­
lings 
Im April beginnt sich bereits deutlich wieder Leben zu regen. 
Von der Hofkäserei Bundschuh aus kann man auf einem Rund-
gang mit herrlicher Aussicht auf das Hohenloher Land am Weg- 
und Waldesrand die ersten Boten des Frühlings entdecken. Die 
2-stündige Tour mit Naturparkführerin Michaela Köhler startet 
um 10 Uhr in Mainhardt – Dürrnast bei der Hofkäserei Bundschuh, 
Dürrnast 17. Die Kosten liegen bei 5 € pro Person und für Kinder 
bis 18 Jahre bei 2,50 €. Ein Einkauf bei der Hofkäserei Bundschuh 
ist möglich. Anmeldung bis 7. April unter 01 60 / 3 55 78 31 oder 
koehler@die-naturparkfuehrer.de
Ostermontag, 10. April – Klangvoller Waldsinn im Frühjahr 
Die Natur erwacht! Bei diesem Frühlingsspaziergang mit Natur-
parkführerin Sabine Rücker im Finsterroter Wald gilt es alle Sin-
ne wahrzunehmen. Bei verschiedenen Übungen tauchen die 
Teilnehmenden ganz in den Wald ein und kommen bei sich an. 
Ein eher ruhiger und entspannender Spaziergang mit Naturer-
lebnissen, Klängen und Meditation. Die 2-stündige Tour beginnt 
um 11 Uhr in Wüstenrot – Finsterrot am Wanderparkplatz Finster-
roter See. Die Kosten liegen bei 10 € pro Person. Bitte Sitzkissen 
und kleines Handtuch mitbringen. Anmeldung bis 9. April unter  
0 71 30 / 4 01 78 50 oder ruecker@die-naturparkfuehrer.de
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Sonntag, 16. April – Wilde Kräuter aus der Streuobstwiese 
Bei einem Rundgang durch eine alte Streuobstwiese sammeln 
die Teilnehmenden mit Naturparkführerin Helene Angstenber-
ger viele Kräuter mit wertvollen Inhaltsstoffen, die uns schon 
seit der Kindheit begleiten. Natürlich darf eine kräutrige Verkos-
tung nicht fehlen: Gemeinsam wird eine Kräuterbutter zuberei-
tet. Die Teilnehmenden erfahren dabei auch, dass Brennnessel 
sehr schmackhaft ist. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 14 Uhr 
in Abtsgmünd am Parkplatz Friedhof. Die Kosten liegen bei 8 € 
pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 2 €. Bitte Körbchen, 
Schere, Messer, Schneidebrett und Getränk mitbringen. Anmel-
dung bis 14. April unter 0 73 66 / 91 92 48 oder angstenberger@
die-naturparkfuehrer.de
Sonntag, 16. April – Was die Breite Eiche alles zu erzählen hätte 
Innerhalb des FFH-Gebiets „Schwäbisch Haller Bucht“ führt die 
Wanderung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle vom Natur-
denkmal „Kleine Breiteiche“ zur „Großen Breiteiche“. Dabei gibt 
es viel zu entdecken, wie z.B. den Quellbrunnen des Haller Mine-
ralwassers oder Überreste einer alten Burg. Außerdem weiß die 
Breite Eiche so einiges über ihre Artgenossen und auch über die 
Siedlungsgeschichte der Region zu berichten. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 14 Uhr in Schwäbisch Hall am Parkplatz Wald-
kindergarten. Anfahrt über die Straße „Stadelmannsacker“. Die 
Kosten liegen bei 6 € pro Person und für Kinder bis 14 Jahre bei 3 
€. Die Strecke ist kinderwagentauglich. Anmeldung bis 15. April 
unter 07 91 / 20 33 88 30 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de
Sonntag, 23. April – Baum­Yoga und Natur am Ebnisee 
Entlang des Ebnisees bis hin zur Gallengrotte gibt es mit Natur-
parkführerin Michaela Genthner verschiedene Stationen, um 
innezuhalten und die Umgebung intensiv zu erleben sowie Wis-
senswertes über die Heilkraft der Natur zu erfahren. Bei einfachen 
und energievollen Yogaübungen im Stehen unter freiem Him-
mel sich mit der Natur verbinden, den Duft der Erde riechen, die 
Wärme der Sonne spüren, in die Weite des Himmels blicken. Die 
3,5-stündige Tour beginnt um 10 Uhr in Kaisersbach – Ebnisee, 
an der Info-Hütte bei der Bushaltestelle. Die Kosten liegen bei 25 
€ pro Person. Bitte Sitzkissen, Vesper und Getränke mitbringen, 
eine Yogamatte ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung findet in 
Zusammenarbeit mit Yogalehrerin Gabriele Hirsch-Smolarczyk 
statt. Anmeldung bis 22. April unter 0 71 91 / 31 86 53 oder genth-
ner@die-naturparkfuehrer.de
Sonntag, 23. April – Essbare Blüten suchen, erkennen und 
sammeln 
Diese Familientour mit Naturparkführerin Ruth Bohn verläuft auf 
einer abwechslungsreichen Strecke durchs Fornsbacher Honigtä-
le. Begleitet von feinem Blütenduft bestimmen und sammeln die 
Teilnehmenden Wiesenblüten, die dann nach Hause mitgenom-
men und dort zu Kräutersalz, Kräuterbutter oder Sirup verarbei-
tet werden können. Zum Abschluss besteht die Gelegenheit, ins 
Kulinarium Waldsee einzukehren. Die 2,5-stündige Tour beginnt 
um 14 Uhr in Murrhardt – Fornsbach am Parkplatz Waldsee. Die 
Kosten liegen bei 12 € pro Person und für Kinder bis 10 Jahre bei 
6 € zzgl. Verzehr im Kulinarium Restaurant Waldsee. Bitte Getränk, 
Schraubglas und Korb mitbringen. Die Strecke ist kinderwa-
gentauglich. Anmeldung bis 23. April unter 0 71 84 / 21 98 oder 
bohn@die-naturparkfuehrer.de
Sonntag, 30. April – Natursin(n)fonie 
Rundwanderung durchs Tal der Blinden Rot mit Naturparkführer 
Rolf Angstenberger. An ausgesuchten Plätzen hören die Teilneh-
menden leise ausgesuchte Musik zum Mitsummen, und lassen 
die Ursprünglichkeit dieses Tals auf sich wirken. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 10 Uhr in Abtsgmünd – Schäufele am Parkplatz 
Naturschutzgebiet Tal der Blinden Rot an der L1073. Die Kosten 
liegen bei 6 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die 
Strecke ist ca. 4 km lang. Anmeldung bis 30. April unter 0 73 66 / 
91 92 48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de
Sonntag, 30. April – Ritter, Räuber und Hausierer 
Durch das ehemalige Armenhaus des Naturparks, auch als Kläm-
merlesgäu bekannt, geht diese Führung mit Naturparkführerin 
Petra Kuch. Die Teilnehmenden erfahren dabei mehr über die 

Burg Maienfels, die legendäre Räuberbande des Mainhardter Wal-
des und über das einst ärmliche Leben der Bewohner des Burg-
friedens. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 15 Uhr in Wüstenrot. 
Der Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die 
Kosten liegen bei 8 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kosten-
los. Die Strecke ist ca. 4 km lang mit einer Höhendifferenz von 110 
m. Anmeldung bis 28. April unter kuch@die-naturparkfuehrer.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Der Fachbereich des Landwirtschaftsamtes Lud­
wigsburg lädt ein am 19. April 2023 zur Betriebs­
führung mit Besichtigung eines neuen Legehen­
nen­Mobilstalls
Am 19.04.2023 findet um 17:00 Uhr eine Betriebsbesichtigung 
für Landwirtinnen und Landwirte auf dem Betrieb Sperling in 
Stuttgart-Mühlhausen statt. Nach einer kurzen Hofführung wird 
der neue Mobilstall mit 1.600 (bio) bis 2.000 (konventionell) Lege-
hennen-Plätzen der Firma Steiner besichtigt, bevor in der Folge-
woche die ersten Hennen eingestallt werden. Ab 19:00 Uhr geht 
die Betriebsführung in einen Praktiker-Stammtisch mit Verkos-
tung von Bruderhahn-Produkten über. Zu diesem Austausch mit 
Berufskolleginnen und -kollegen sind interessierte Betriebe aller 
Sparten, ob öko oder konventionell, sehr herzlich eingeladen.
Auf einen Blick:
Termin:  Mittwoch, 19.04.2023
 17:00 Uhr Beginn der Hofführung
 19:00 Uhr Beginn Praktiker-Stammtisch
Ort:   Betrieb Sperling, Im Hofsträßle 40,  

70378 Stuttgart-Mühlhausen
Veranstalter: Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart in  
Kooperation mit dem Betrieb Sperling
Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung bis zum 13.04.2023 un-
ter E-Mail: Annegret.Bezler@Landkreis-Ludwigsburg.de oder Tel.: 
07141 144-42747. Bitte geben Sie an, ob Sie zur Hofführung oder 
erst zum Stammtisch kommen werden. Kurzentschlossene kön-
nen sich auch noch am 19.04. telefonisch anmelden. Die Teilnah-
me an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Rückfragen: Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Annegret 
Bezler, Regionalmanagement Bio-Musterregion, Landratsamt 
Ludwigsburg: Tel.: 07141 144-42747, E-Mail: Annegret.Bezler@
Landkreis-Ludwigsburg.de. Aktuelle Informationen unter https://
www.biomusterregionen-bw.de

Gläserne Produktion im Landkreis Ludwigsburg: 
40 Weine und Sekte zum Probieren
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ sind interes-
sierte Verbraucherinnen und Verbraucher eingeladen, am Freitag, 
31. März und Samstag, 1. April das Panoramaweingut Baumgärt-
ner zu besuchen.
Familie Baumgärtner lädt zur Frühjahrsmesse im Panoramawein-
gut Baumgärtner ein. Es gibt über 40 Weine und Sekte beim 
Probeausschank im Holzfasskeller mit beleuchteter Naturkeu-
perwand. Verschiedene Genuss- und Kunsthandwerker aus der 
Region sind zu Gast. Speisen vom Landgasthof Stromberg wer-
den angeboten. Das Weingut legt großen Wert auf naturnahen 
Anbau mit weitestgehendem Verzicht auf Herbizide.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 31. März von 15.00 Uhr bis 
21.00 Uhr und am Samstag, 1. April von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
statt. Der Betrieb befindet sich An der Steige 94 in 74343 Sach-
senheim-Hohenhaslach.
Organisation und Betreuung: Landratsamt Ludwigsburg, 
Fachbereich Landwirtschaft, Hindenburgstraße 30/1, 
71638 Ludwigsburg, Telefon: 07141/144-2700, Ansprechpartnerin: 
Maja Schaumann, Tel.: 07141/144-44935, 
E-Mail: maja.schaumann@landkreis-ludwigsburg.de.
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Das Landratsamt Ludwigsburg informiert: Ohne 
Hauswirtschaft geht es nicht! Hauswirtschafter/­in 
– ein systemrelevanter Beruf Fachschulische Wei­
terbildung in Teilzeit im Landratsamt Fachbereich 
Landwirtschaft
Fachkräfte für Hauswirtschaft versorgen, betreuen und unterstüt-
zen Menschen jeglichen Alters und gestalten deren Alltag und 
Umfeld, ob im Seniorenheim, in der Kindertagesstätte oder im 
Privathaushalt. Auch die Führung eines eigenen Haushalts ver-
langt gute hauswirtschaftliche Kompetenzen. Besonders dann, 
wenn noch ein landwirtschaftlicher Betrieb dabei ist.
Am Dienstag, 09. Mai 2023, findet von 15:00 bis 16:30 Uhr im 
Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hindenburgstraße 30/1, 
71638 Ludwigsburg ein Informationsnachmittag zur Weiterbil-
dung „Staatlich geprüfte Fachkraft für Hauswirtschaft“ und Vor-
bereitung auf die Berufsabschlussprüfung Hauswirtschafter/-in 
statt.
Der Lehrgang richtet sich an Personen, die ihre Kenntnisse, Fertig-
keiten und Fähigkeiten im Bereich der Hauswirtschaft erweitern 
wollen und/oder nach der Familienphase einen Neueinstieg ins 
Berufsleben planen. Oder an Personen mit einem außerlandwirt-
schaftlichen Beruf, deren Lebensmittelpunkt der landwirtschaftli-
che Betrieb und Unternehmerhaushalt geworden ist.
Mit einem Umfang von insgesamt 600 Stunden findet der Un-
terricht jeweils mittwochs von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr über die 
Dauer von 18 Monaten statt. Dabei werden Arbeitspläne erstellt 
und die anfallenden Aufgaben rationell organisiert sowie Kosten 
kalkuliert. Wichtige Ernährungsregeln werden ebenso vermittelt 
wie schonende Zubereitungsarten, Speisenplanung und Vor-
ratshaltung. Auch das professionelle Reinigen von Räumen und 
Textilien gehören zum Lehrplan wie auch die Vermarktung haus-
wirtschaftlicher Produkte und Dienstleistungen, betriebliche 
Kommunikation und Datenverarbeitung im Betrieb.
Nach Abschluss der Fachschule besteht die Möglichkeit, 
die Berufsabschlussprüfung zum/r staatlich anerkannten 
Hauswirtschafter/-in abzulegen.
Anmeldungen zum Informationsnachmittag werden bis zum 03. 
Mai 2023 erbeten unter Telefon-Nr.: 07141 144-2700 oder 07141 
144-44923, per Fax an 07141 144-59927 oder per E-Mail an: land-
wirtschaft@Landkreis-Ludwigsburg.de.

Freizeitbusse des Landkreises bald wieder an  
Wochenende und Feiertagen unterwegs:  
„Stromer“ startet am 1. April in die Saison,  
WeinKulTourer am 1. Mai
Ausflugsmöglichkeiten zu interessanten Orten und schönen 
Landschaften bieten die Freizeitbusse des Landkreises Ludwigs-
burg an Wochenenden und Feiertagen. Der „Stromer“ startet am 
1. April in die Freizeitbussaison und fährt bis zum 5. November 
samstags, sonntags und an Feiertagen. Der „WeinKulTourer“ be-
ginnt seine Saison am 1. Mai und ist sonn- und feiertags bis zum 
22. Oktober unterwegs.
Mit der Freizeitbuslinie „Stromer“ (Linie 572) geht es ab Bietig-
heim-Bissingen zum Erlebnispark Tripsdrill oder zum Radausflug 
ins Kirbachtal oder den Naturpark Stromberg-Heuchelberg. Der 
„WeinKulTourer“ (Linie 464) verbindet Marbach und Besigheim 
über die Weingegenden im Bottwar- und Neckartal.
In den Bussen gilt auf der gesamten Strecke der Tarif des Verkehrs- 
und Tarifverbunds Stuttgart (VVS), Fahrräder können kostenlos 
auf einem Anhänger mitgenommen werden. Gruppen werden 
gebeten, sich vorab beim Busunternehmen FMO anzumelden 
(Tel. 0711 66607-100, E-Mail: info@fmobus.de).
Den Fahrplan der Freizeitbusse und Informationen zu den an der 
Strecke liegenden Städten und Gemeinden sowie dem Erlebnis-
park Tripsdrill gibt es in den begleitenden Broschüren, die auch 
im Internet unter www.stromer-bus.de oderweinkultourer.de 
heruntergeladen werden können. Ausflugstipps können Interes-
sierte beim VVS unter www.orange-seiten.de abrufen.

Zweites Treffen Runder Tisch Hitzeschutz für den 
Landkreis Ludwigsburg im Kreishaus: Vorberei­
tungen für Erstellung eines Hitzeschutzplans ge­
troffen

 
 Foto: Landratsamt Ludwigsburg

Die Klimaerwärmung stellt eine wachsende Bedrohung für die 
Gesellschaft dar und erfordert durch die zunehmende gesund-
heitliche Gefährdung der Bevölkerung ein umfassendes Handeln 
auf allen Ebenen. Bisher gibt es jedoch lediglich für einzelne Städ-
te Hitzeschutzpläne – für die Landkreise in Baden-Württemberg 
gibt es bislang keine vergleichbaren Planungen. Um hier Abhilfe 
zu schaffen, haben sich am Donnerstag (23. März) auf Einladung 
des Klimaschutzbeauftragten der Landesärztekammer Dr. Robin 
Maitra und der Leiterin des Ludwigsburger Kreisgesundheitsam-
tes Dr. Karlin Stark, Vertreter verschiedener Organisationen und 
Einrichtungen zum zweiten Runden Tisch Hitzeschutz im Kreis-
haus getroffen.
Neben dem Landkreis, der mit den Einrichtungen zum Bevöl-
kerungsschutz vertreten war, nahmen Vertreter aus Pflegehei-
men, Kliniken, Krankenkassen, Ärzteschaft, Apotheken, des Ge-
sundheitsamtes, aber auch Vertreter der Gemeinden und des 
Schulamts an dem Treffen teil. Ziel war die Vorbereitung für die 
Erstellung eines Hitzeschutzplans für den Landkreis Ludwigs-
burg. Dieser Plan soll gesundheitsbezogenen Hitzeschutz für 
besonders gefährdete Personengruppen in den betroffenen Ein-
richtungen gewährleisten. Durch eine umfassende Analyse des 
Gefährdungspotentials und eine sorgfältige Planung und Einrich-
tung sollen gestufte Maßnahmen im Hitzefall umgesetzt werden, 
die die Gesundheit und Lebensqualität der Bevölkerung im Falle 
von großer Hitze schützen und erhalten.
„Die Erstellung eines Hitzeschutzplans ist ein wichtiger Schritt, 
um den Herausforderungen des Klimawandels zu begegnen“, 
sagte Landrat Dietmar Allgaier, der die Versammlung begrüßte. 
„Der Landkreis unterstützt die Maßnahmen zur Erstellung von 
Hitzeschutzplänen unbedingt. Wir sind uns bewusst, dass es sich 
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um eine komplexe Aufgabe handelt, aber wir sind zuversichtlich, 
dass wir gemeinsam mit allen Beteiligten einen Plan entwickeln 
können, der den Bedürfnissen und Anforderungen unseres Land-
kreises und seiner Menschen gerecht wird.“
Nach den ersten Vorbereitungen im Juli 2022 war dieser Termin 
ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Erstellung des Hitzeschutz-
plans. In den nächsten Wochen und Monaten werden weitere 
Treffen stattfinden, um die Maßnahmenpläne weiter voranzutrei-
ben. Die Einbeziehung von Expertinnen und Experten sowie der 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises ist ein wichtiger Aspekt 
bei der Entwicklung des Hitzeschutzplans für den Landkreis Lud-
wigsburg.
„Wir müssen sicherstellen, dass der Hitzeschutzplan für den Land-
kreis auf einer breiten Basis beruht und alle betroffenen Akteure 
einbezieht“, sagte Dr. Robin Maitra. Dr. Karlin Stark ergänzte: „Wir 
sind zuversichtlich, dass wir gemeinsam eine Lösung finden wer-
den, die dem Schutz der Bevölkerung gerecht wird und gleichzei-
tig zur Nachhaltigkeit beiträgt.“
Der Hitzeschutzplan für den Landkreis Ludwigsburg ist ein wich-
tiges Projekt im Kampf gegen den Klimawandel. Er ist auch ein 
wichtiger Schritt in Richtung einer resilienten und nachhaltigen 
Zukunft für alle Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Lud-
wigsburg.

Ab 3. April: Asphalt der Kreisstraße 1679 in Kirch­
heim wird saniert ­ Zwei Bauabschnitte – Vollsper­
rungen nötig – Umleitung eingerichtet
Die Kreisstraße 1679 (Hohensteiner Straße) zwischen der Strom-
bergstraße am westlichen Ortsausgang von Kirchheim und dem 
Schillerplatz wird saniert. Dabei werden die Trag- und Deck-
schichten des Asphalts erneuert. Die Bauarbeiten beginnen am 
Montag, 3. April.
Im Rahmen der Arbeiten saniert die Gemeinde Kirchheim die 
Gehwege und baut die Bushaltestellen entlang der Kirchheimer 
Straße barrierefrei aus. Auch für die Stadtwerke Bietigheim-Bis-
singen und die Telekom werden Arbeiten mit ausgeführt.
Die Arbeiten finden in zwei Bauabschnitten statt, um die Belas-
tungen für die Anwohner möglichst gering zu halten. Der jeweils 
aktuelle Bauabschnitt ist voll gesperrt. Die Zufahrt zur Feuerwehr 
ist jederzeit möglich. Eine überörtliche Umleitung ist zwischen 
Kirchheim und Hohenstein über die L 2254 und Bönnigheim ein-
gerichtet.
Der Bus wird über die Strombergstraße, Friedrichstraße und Heu-
chelbergstraße umgeleitet. Fahrgäste werden gebeten, sich über 
eventuelle Fahrplanänderungen zu informieren.
Rund 230.000 Euro investiert der Landkreis für diese Straßenbau-
arbeiten. Die Gesamtmaßnahme soll Ende Juni fertiggestellt wer-
den.
Der Landkreis bittet alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner für 
die Behinderungen und Einschränkungen um Verständnis.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Kommunale Verkehrswende:  
Herausforderung, aber auch Chance
Die gesetzlichen Klimaziele im Verkehrssektor wurden erneut 
deutlich verfehlt; die Emissionen stiegen in den vergangenen 
Jahren, statt zu sinken.
Trotz einiger vielversprechender Ansätze für eine klimaschonen-
de Mobilität prägen Staus, Lärm- und Umweltbelastungen den 
Verkehr. Laut aktuellen Daten des Umweltbundesamts war der 
Verkehrssektor in den vergangenen Jahren für etwa ein Fünftel 
der deutschen CO2-Emissionen verantwortlich.
Um die Klimaziele künftig einzuhalten, spielt neben der eigenen 
klimabewussten Mobilitätsentscheidung der Ausbau von Infra-
struktur, die klimaschonende Mobilität ermöglicht und verein-
facht, eine große Rolle. Die bundesweite Verkehrspolitik wurde 

in diesem Zusammenhang immer wieder kritisiert. Während das 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr am Neu- und Aus-
bau von rund 800 Straßenprojekten festhalten möchte und den 
Deutschlandtakt der Bahn von 2030 auf 2070 verschiebt, werden 
die Weichen in Baden-Württemberg in Richtung Verkehrswende 
gestellt. Das Land hat ambitionierte Ziele festgelegt und attrak-
tive Förderprogramme auf den Weg gebracht. Bis 2030 soll der 
ÖPNV verdoppelt und jeder zweite Weg zu Fuß oder mit dem 
Rad zurückgelegt werden. Dafür sollen ein Fünftel weniger Autos 
auf der Straße unterwegs sein und davon die Hälfte klimaneu-
tral. Auch die CO2-Emissionen im Güterverkehr stehen auf dem 
Prüfstand. Mithilfe der Schiene und alternativen Antriebskonzep-
ten für Lkws soll jede zweite Tonne bis Ende des Jahrzehntes kli-
maneutral transportiert werden.
Damit diese ambitionierten Ziele im Landkreis gezielt umge-
setzt werden können, bietet die Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e. V. den teilnehmenden Netzwerkkommunen mit dem 
kommunalen Netzwerk Nachhaltige Mobilität eine Plattform für 
Erfahrungsaustausch, Wissensvermittlung und Vernetzung. Infor-
mationen zu dem Projekt sind auf der Website der LEA unterw-
ww.lea-lb.de zu finden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Altersabteilung
Am Montag, 3. April 2023, findet die monatliche Zusammenkunft 
der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Obersten-
feld statt.
J. Kori

Übung
Am Dienstag, 4. April 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 4. April 2023 findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 4. April 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr
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Strommessgerät zum Ausleihen
Sie möchten wissen, wie viel Strom Ihre Geräte zu Hause verbrau-
chen? Die Handhabung ist ganz einfach, denn über ein Display 
wird der verbrauchte Strom angezeigt. Bei uns stehen zwei Gerä-
te zur Ausleihe bereit.

 
 Foto: privat

Schließtag in den Osterferien
Wir haben am Karsamstag, den 8. April 2023, geschlossen. Sonst 
ist die Bücherei in den Ferien geöffnet.

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Inhalt
Wir sind zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag 16 - 20 Uhr offener Betrieb
Dienstag 14 - 16 Uhr Mädchentreff
 16 - 20 Uhr offener Betrieb
Mittwoch 16 - 18 Uhr Kids Day
Donnerstag  Nachhilfeangebot/ Hausaufgabenbetreuung  

auf Absprache
 16 - 21 Uhr offener Betrieb/Kochtag
Freitag 15 - 17 Uhr Fußballtreff
 Streetwork, Einzelfallhilfe auf Anfrage
Falls Du Lust auf ein cooles und spannendes Jahr als FSJlerin oder 
FSJler bei uns hast, melde Dich!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter 
jugendhaus@oberstenfeld.de.
Das Team vom Jugendhaus Charisma
Tina Oßfeld und Michael Peyerl

Programm April 2023

Jugendhaus Oberstenfeld 
Lembacherstr. 6 

71720 Oberstenfeld 
Tel: 07062/ 26 70 25 

jugendhaus@oberstenfeld.de 
 

 
Jeden Mittwoch findet von 16 Uhr bis 18 Uhr  
der Kids Day im Jugendhaus statt. 
 
Hier gibt es die Möglichkeit für 7-12-jährige an 
verschiedensten Aktionen teilzunehmen und das 
Jugendhaus auch einmal ganz für sich zu haben. 
 
Nur mit Voranmeldung unter der E-Mailadresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de 
 
Die Teilnahme am Kids Day ist auf 25 Kinder begrenzt. 
 
 
Kids Day Programm  
April 2023  
 
 
 

05.04. Waffeln backen 

12.04. Ferien Kids Day 
Ausflug ins Wildparadies Tripsdrill 

19.04. Quizduell 

26.04. entfällt 

 
 
 

 
Kids Day Flyer April 2023 
 
 

GirlsOnly 
Der Mädchentreff in Oberstenfeld 

für alle Mädchen von 11 bis 13 Jahren 
 
 

 
 

Programm für April 2023 

04.04.  Bastelnachmittag 

11.04.  Ferienmädchentreff nur mit Voranmeldung! 

    Duftparty 
    mit anschließender Ostereiersuche im Juha  

18.04.  Sporttag mit Smoothies 

25.04.  entfällt – aufgrund einer Fortbildung 
 

Ich freue mich auf euch! 
Tina 
Noch Fragen? 
Jugendhaus: 07062/ 267 ���; Mobil : 0176/ 111 261 28 

immer dienstags von 14 bis 16 Uhr 
im Jugendhaus Charisma Oberstenfeld 

Lembacherstr. 6 

 
Mädchentreffflyer April 2023 Plakate: Jugendhaus Charisma

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Action Day in Hemmingen für Kinder ab 10 Jahren
Am Samstag geht es mit uns nach Hemmingen ins Jugendhaus, 
Abfahrt ist um 12 Uhr am Jugendhaus Charisma.
Dort wird uns einiges geboten, von Werk- und Bastelangeboten 
zu Fake Tattoos, Tischkickerturnier, Actionspiele, Stockbrot über 
dem Feuer machen, eine Fotobox und Kinderdisco mit leckerem 
Buffet und alkoholfreien Cocktails.
Zurückkommen werden wir gegen 18:45 Uhr.
Wir haben noch wenige Plätze frei, bei Interesse einfach eine E-
Mail an uns schreiben, unter jugendhaus@oberstenfeld.de.

 

 
Action Day 2023 Plakat: Jugendhaus Charisma

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
•	 um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
•	 ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS GRONAU

Kuchenverkauf ­ das KIHA Gronau sagt DANKE!!!
Mit großer Freude, Kreativität und Tatendrang haben die Kinder 
mit Unterstützung von ihren Erzieherinnen des Kinderhaus Gro-
nau die Plakate für unseren diesjährigen Kuchenverkauf gestaltet. 
Viele Eltern waren fleißige Bäckerinnen und Bäcker und haben 
eine riesige Auswahl an Muffins, Kuchen und Torten gebacken. 
Somit konnten wir ein vielfältiges und leckeres Kuchenbuffet auf-
tischen. Wir sind überwältigt von den großzügigen Käuferinnen 
und Käufer und möchten uns an dieser Stelle für jeden Einkauf 
und jede Spende bedanken. Ebenso bedanken wir uns wieder 
ganz herzlich bei Herrn Sabota, der uns diesen Kuchenverkauf 
vor seinem EDEKA ermöglicht hat. Ein großes Dankeschön geht 
selbstverständlich auch an unsere tollen Eltern und Helfer, ohne 
die eine solche Aktion nicht zu stemmen wäre.
Der Elternbeirat des KIHA Gronau

KINDERGARTEN HAUÄCKER

Ritterprojekt im Kindergarten Hauäcker
Unsere Vorschulkinder hatten sich in den vergangenen Wochen 
für das Projekt „Leben auf der Burg“ entschieden. So sind wir zur 
Bücherei marschiert, um uns mit allerlei Büchern, Hörspielen und 
weiteren Infos einzudecken.
Unsere Auszubildende brachte uns für die Lernwerkstatt ihre rie-
sige Ritterburg von Playmobil mit. Nun konnten wir neben dem 
vielen angeeigneten Wissen auch ausgiebig spielen.
Selbstverständlich wollten wir auch eine echte Burg besichtigen 
und da bot sich für uns Oberstenfelder die Burg Lichtenberg an. 
Sehr gut in Schuss aus dem 12. Jahrhundert wurde diese Burg 
nämlich nie zerstört und noch heute kann man auf den über 30 m 
hohen Turm steigen, um die Aussicht über das Bottwartal zu ge-
nießen. Weiterhin haben wir einen Blick in die Kapelle geworfen, 
in der es sehr alte Malereien aus dem 13. Jahrhundert und eine 
sehr alte Bibel gibt.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Gefallen hat uns auch der schöne Innenhof mit Brunnen, wo 
schon die Vorbereitungen für einen Geburtstag liefen. (Wir haben 
ein echtes Schwein gesehen)
Herr Wiechmann der Burgherr hat sich sehr viel Zeit für uns ge-
nommen, uns überall herumgeführt und unsere Fragen beant-
wortet. Dafür sind wir ihm sehr dankbar. Gefreut haben wir uns 
ebenso über die heiße Schokolade, die wir im Burgsaal einneh-
men durften.
Auf der Burg Lichtenberg gibt es jeden ersten Sonntag im Monat 
eine Führung und unsere Kinder würden es jedem empfehlen.

SCHULNACHRICHTEN

Schulfest und Tag der offenen Tür ­  
Freie Johannesschulen Flein
Die Freien Johannesschulen in Flein sind ein Sonderpädagogi-
sches Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) mit den Förder-
schwerpunkten Lernen sowie geistige Entwicklung, das nach der 
Pädagogik Rudolf Steiners unterrichtet.
Das Schulfest mit Tag der offenen Tür am Sonntag, 23. April, bie-
tet von 14 bis 17 Uhr neben einem unterhaltsamen und vielseiti-
gen Programm für Kinder und Erwachsene auch die Möglichkeit, 
sich umfassend über das Konzept der Schule zu informieren.

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Lauf­Woche „Zu Fuß zur Schule“

 
Tombola in der Schulsporthalle
 Foto: Sofia Hack

Letzte Woche fand an unserer 
Schule im Rahmen der Nachhal-
tigkeitswoche der Gemeinde 
Oberstenfeld die Lauf-Woche 
„Zu Fuß zur Schule“ statt.
Wir waren ganz beeindruckt, 
dass so viele Kinder aufs El-
tern-Taxi verzichtet haben und 
morgens zu Fuß bzw. mit dem 
Schulbus kamen. Wir sind stolz 
auf alle Schülerinnen und Schü-
ler, die teilgenommen haben 
und hoffen, dass sie weiterhin so fleißig zur Schule laufen.
Warum ist das Laufen so wichtig?
- Die Wege rund um die Schule werden für alle Kinder sicherer.
-  Wer morgens läuft, ist frisch und fit und kann im Unterricht bes-

ser aufpassen.
- Die Umwelt und unsere Ressourcen werden geschont.

Zum Ende der Woche hat die AG Sicherer Schulweg alle Klassen 
mit leckeren Obstkörben und einem Geschenk für die Klasse 
überrascht. Kein Kind ging bei dieser Aktion leer aus.
Wer die ganze Woche morgens fleißig in die Schule gelaufen ist, 
hat am Freitag bei einer Tombola teilgenommen. Wir hatten zahl-
reiche Preise gesammelt. Die Kinder waren ganz begeistert!
Vielen herzlichen Dank an all unsere Unterstützer:
Gemeinde Oberstenfeld, Grafikbüro DesignMe, Fahrschule MYd-
rive, Filo Schreibwaren, Hofladen Heß, MY Market, Frische Mayer, 
Eiscafé Baci, Catering Rode, Campo del Sol, Kutschfahrten Bott-
wartal, Nimm’s Bike, AET Beck, BW-Bank, Volksbank Backnang, 
Volksbank BIA, dm Ilsfeld, Fruchtbar, McArena Auenstein, Soccer 
Center Flein, SprungArena, Dekra Heilbronn, Tripsdrill, Experi-
menta, Kletterturm Öhringen, Kletterarena Heilbronn, Waldklet-
terpark Weinsberg, Griffwerk Ludwigsburg, FunSportZentrum 
Kornwestheim, Kikolino Ludwigsburg, Croco Island, JumpInn, 
Wonnemar Backnang

Verein der Freunde und Förderer
der Lichtenbergschule Oberstenfeld

Förderverein begrüßt die Eltern der zukünftigen 
Erstklässler an der Lichtenbergschule
Vergangenen Donnerstag war die Aufregung bei den Vorschü-
lern in unserer Gemeinde sehr groß – ihre erste Schulstunde 
stand bevor.
Die zukünftigen Erstklässler waren zu Besuch an der Lichtenberg-
schule, konnten sich auf dem Schulgelände etwas umschauen 
und hatten ihre erste Unterrichtsstunde. Währenddessen haben 
wir den Eltern in der Cafeteria mit Kaffee und Hefezopf die Warte-
zeit etwas verkürzt.
Wir heißen die zukünftigen Erstklässler herzlich willkommen an 
der Lichtenbergschule!

 
 Foto: Förderverein Lichtenbergschule

MUSIKSCHULE
MARBACH-BOTTWARTAL E.V.

Lehrerkonzert diesen Sonntag in Marbach
Am Sonntag, 2. April, 11 Uhr, veranstaltet die Musikschule Mar-
bach-Bottwartal im Deutschen Literaturarchiv Marbach – Hum-
boldtsaal – ihr traditionelles Lehrerkonzert. Dieses Jahr musi-
zieren Gudrun Almoslöchner – Akkordeon, Anna Bayod Pastor 
-Violine, Jörg Bielfeldt – Schlagzeug, Catalina Cadavid Osorio 
– Gesang, Natela Diesendorf – Klavier, Doris Brost-Dewanger – 
Harfe, Hansmartin Eberhardt – Saxofon, Tommaso Ieva – Gitarre, 
Eva-Maria Kiefer – Viola, Jozsef Luczek – Trompete, Hans-Peter 
Ockert – Trompete, Kaixuan Ren – Gitarre, Ziming Ren – Klavier, 
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Sebastian Schiller – E-Bass, Vitalij Tymofeyev – E-Gitarre, Sabine 
Wasmuth – Klavier und Heike Weigel – Klarinette.
Die Musikschule lädt alle Eltern, Kinder und Musikfreunde zu der 
einstündigen Matinee ein. Der Eintritt ist frei.

 
die Kolleginnen Almoslöchner und Weigel beim Lehrerkonzert 2022
 Foto: Musikschule

Vier Preisträgerinnen beim Landeswettbewerb in Künzelsau
Unsere Schülerinnen haben beim Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ letzte Woche sehr gut abgeschnitten und ich gratuliere den 
erfolgreichen Instrumentalistinnen, den Eltern und den Kollegin-
nen ganz herzlich zu diesem tollen Ergebnis,
Bärbel Häge-Nüssle, Schulleiterin
Lina Bogisch, Annetta Heinrich und Melina Keller AG IV, Kammer-
musik Blockflöte 2. Preis.
Theresa Bogisch AG VI, Harfe solo, 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb nach Zwickau an Pfingsten 2023.
Musikschule aktiv – herzliche Einladung – Eintritt frei
Freitag, 31.3.2023, 17 Uhr, Bürgersaal Kloster Steinheim, 
Schülerkonzert der Violinen- und Violenklasse von Eva-Maria 
Kiefer.
Freitag, 31.3.2023, 19 Uhr, kath. Gemeindehaus Marbach, 
Raum 1, Schülerkonzert der Gitarren- und E-Gitarrenklasse von 
Harald Scharpfenecker.

SCHULE AN DER LINDE

Schule an der Linde – sportlich

 
 Fotos: Schule an der Linde

Am 08. März ging es sportlich 
zu an der Schule an der Linde. 
Schlittschuhlaufen war ange-
sagt und sollte endlich wieder 
stattfinden. Mit Sack und Pack 
ging es für Klasse 1 bis 9 nach 
Bietigheim zur Egetrans-Arena, 
die Schülerinnen und Schüler 
wünschten sich Eislaufen auf 
„richtigem“ Eis. 

 

Dank Reisebus von Aspach Tours konnten alle schnell und un-
kompliziert nach Bietigheim kommen. Kaum in der Eishalle ange-
kommen, sicherte sich jeder Schlittschuhe, um möglichst schnell 
aufs Eis zu kommen.
Egal, ob Eislaufprofi oder blutiger Anfänger, jeder kam zum Zug 
und jedem wurde geholfen. Auch die Lehrer durften mit aufs Eis. 
Bei Unsicherheiten war sofort jemand zur Stelle, um zu helfen 
und zu unterstützen.
Was für ein schöner Schulvormittag fernab von Mathe oder 
Deutsch, der den Zusammenhalt der Schülerinnen und Schüler 
untereinander nochmal gestärkt hat.

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Mit müdem Bein und viel Schriftverkehr
Wie feiern jüdische Mitbürger und Mitbürger Gottesdienst? Wie 
ist das mit dem Sterben?
Wozu lange in Büchern lesen, wenn man das Ganze auch bei ei-
ner Exkursion erkunden kann! Also rein in den Bus, etwas fahren 
und wieder raus, in Affaltrach.
Zwei recht große Gruppen machten sich daran, wechselseitig 
den jüdischen Friedhof und die ehemalige Synagoge zu erkun-
den. Naja, auf dem Friedhof wurde seit Jahrzehnten niemand be-
graben und so sieht er denn auch aus. Umgekippte Grabsteine, 
abgefallene Namensschilder und weit und breit keine Spuren der 
Vandalen in Sicht. Klar, in dem Fall hat der Zahn der Zeit an den 
Gräbern kräftig genagt. Trotzdem liegen auf manchen Grabstei-
nen kleine Steine. Zeichen dafür, dass doch gelegentlich ein An-
gehöriger zu Besuch kommt.
Doch dann galt es ja noch die Synagoge zu erkunden. Was ist 
eigentlich eine Mikwe? Weshalb steht die Synagoge noch? Was 
geschieht in einem jüdischen Gottesdienst?
Erneut galt es ein Erkundungsblatt auszufüllen. Kriminalistischer 
Spürsinn war gefragt!
Und schon war auch die Zeit wieder zu Ende.

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN
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6. Marbacher Forum Zeitgeschehen 

Blicke in den Weltraum  
Vortragsreihe mit Diskussion in der Stadthalle Marbach 
 
Freitag, 21. April 2023 
Marbach am Neckar, Stadthalle, Schillerhöhe 12 
 
12.45 Uhr Begrüßung durch Bürgermeister Jan Trost 
 
13.00 Uhr Schwarze Löcher – Schwerkraftschlünde in der Raumzeit:  
Die einfachste und gewichtigste Sache der Welt 
Rüdiger Vaas, Astronomie- und Physik-Redakteur und Wissenschaftsautor 
  
14.45 Uhr Das Vibrieren der Raumzeit –  
Gravitationswellen und ihre Entdeckung 
Prof. Dr. Hans-Ulrich Keller, Luft- und Raumfahrttechnik Uni Stuttgart 
 
16.30 Uhr Mit Tobias Mayer zurück zum Mond 
Ulrich Köhler, Planetengeologe 
 
Gebühr: 35 € (ermäßigt 25 €) - Programmänderungen vorbehalten. 
Für diese Veranstaltung kann Bildungszeit gemäß BZG BW beantragt werden. 
 
Information und Anmeldung unter Kursnummer 23A058324  
auf www.schiller-vhs.de / per E-Mail an info@schiller-vhs.de / 
telefonisch unter 07141 144 2666 

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Bericht aus der Mitgliederversammlung
Am 23. März 2023 hatte der Krankenpflegeförderverein Obers-
tenfeld e. V. zu seiner jährlichen Mitgliederversammlung im Evan-
gelischen Gemeindehaus eingeladen.
In seinem Bericht ging der erste Vorsitzende, Pfarrer John Walter 
Siebert, auf Veränderungen im letzten Jahr ein. Dabei hob er be-
sonders den Neustart des Suppentöpfle 2.0 hervor, dessen Koch-
künste derzeit jeweils rund 45 Besucher genießen. Es sind noch 
reichlich Plätze frei, neue Besucher sind herzlich willkommen.
Rechner Bernhard Stängle trug kurz und knapp seinen Bericht 
vor. Die Bilanz für das Jahr 2022 weist ein Minus von 300,58 Euro 
auf.
Kassenprüfer Peter Kurtzhals und Hans Schreitmüller fanden bei 
ihrer Prüfung nichts zu beanstanden und empfahlen die Entlas-
tung von Rechner und Vorstand, welche auf Antrag von Peter 
Kurtzhals einstimmig erfolgte.
Im Anschluss war Apotheker Johannes Benisch (Stiftsapotheke 
Oberstenfeld) zu Gast, der unter dem Titel „Die Apotheke am Ort 
– Was macht sie? Was kann sie? Was muss sie?“ über Aufgaben, 
Möglichkeiten, Verpflichtungen und Herausforderungen der In-
stitution Apotheke berichtete. Strickte Trennung von Arztpraxis 
und Apotheke, Kontrolle von Arzneimitteln und Verschreibun-
gen, Vorratshaltung für mindestens eine Woche, Notdienste im 
Kreis Marbach, verpflichtend vorrätig zu haltende Medikamente, 
Beratung etc. waren einige Stichworte des überaus interessanten 
Vortrages.
(1. Vorstand, Pfarrer John Walter Siebert)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E­Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E­Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E­Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Freitag, 31. März 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor oder im Gemeindehaus
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 1. April 2023
10.00-12.00 Uhr ACTION KIDS im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben.  (Johannes 3,14,15)
Sonntag, 2. April2023 ­ Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Bezirksposaunentagim Bürgerhaus –
Predigt: Michael Püngel, Liturgie: Magdalena Fähnle
Opfer: Förderverein Posaunenarbeit des EJW
und Landesposaunentag Ulm
10.00 Uhr Kinderkircheim Bürgerhaus
17.00 Uhr Action Memory im Gemeindehaus (siehe Hinweise)


